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Politische Kachrichte
Der Reichsanzeiger widmet dem schmerzlichen

Hedenktage unseres Volkes nachstehende Betrachtung
Der heutige Tag ist deut Andenken weiland Sr Maje

stät des Kaisers Friedrich geweiht Allerhöchwelcher am 15
Juni vorigen Jahres in der elften Morgenstunde von
seinen s hweren Leiden erlöst wurde Mit Sr Majestät
dem Kaiser und Königs und dem Königlichen Hause em
pfindet das ganze deutsche Volk bei der ersten Wiederkehr
des Todestages von Neuem lebhast den tiefen Schmerz
welchen die Krankheit und das allzufrühe Hinscheiden des
edlen in vollster Manneskraft stehenden und zuletzt so
schwer geprüften Fürsten allen fühlenden Menschen und
insbesondere dem preußischen und deutschen Vaterlande
bereitet hat Aber mit der Trauer um den geliebten Herr
Icher erneuert sich an dem heutigen Tage auch das Ge
dächtniß an seine kriegerischen Großthaten sowie an sein
reiches und gesegnetes Wirken im Frieden welches überall

im Kreise der Kön glichen Familie in der Geschichte
Preußens und Deutschlands in den Herzen aller Deutschen

nimmer vergängliche Spuren hinterlassen hat und für
die Lebenden wie sür die Nachwelt immerdar eine Quelle
patriotischer Erhebung bilden wird In diesem Sinne
Zercken sich heute Aller Herzen und Sinne dem Andenken
des hochseligen Kaisers Friedrich zu

Die Stadt Dresden und sächsischen Lande begehen in
dieser Woche die Feier eines seltenen Tages volle acht
Jahrhunderte hat das Haus Wettin über jene Gebiete
geherrscht aus denen das heutige Königreich Sachsen ent
standen ist Das Jubiläum des ältesten aller deutschen
Fürstenhäuser wird gegenwärtig festlich begangen In
Dresden sind die großartigsten Vorbereitungen getroffen
um den Festlichkeiten an denen sich neben dem deutschen
Kaiser auch das Präsidium des Reichstages und eine
Deputation des Vundesraths betheiligen werden einen
würdigen Charakter zu verleihen In einem glänzenden
Festzug wird die Geschichte eines Jahrtausends an den
Augen der Zuschauer vorüberziehen

Das ganze deutsche Volk nimmt mit Freuden im Geiste
Theil an der Dresdener Jubelfeier Das Haus Wettin
hat unserem Vaterlande eine Reihe von hochverdienten
Männern gegeben Die sächsischen Lande waren in schwerer
Zeit ein Hort der Aufklärung und der Freiheit des Geistes
Die Worte Leipzig und Wittenberg sagen allein mehr als
wir in dicken Bänden niederschreiben könnten Von diesen

beiden Städten ging ein Meer von Licht aus Ein
Wettiner Friedrich der Weise ward Luthers Beschützer
Sachsen hatte die Führerschaft des Protestantismus inne
bis dieselbe auf das allmälig erstarkende Brandenburg
überging

Von allen Kämpfen welche das durch seine geographische
Lage exponirte Sachsen im Laufe der Jahrhunderte durch
zuringen hatte litt es vom 30jährigen Kriege abgesehen
wohl am schwersten unter den Umwälzungen des 19 Jahr
hunderts Sachsens erster König Friedrich August trat
im Jahre 1806 dem Rheinbunde bei und schlug sich da
mit aus die Seite Frankreichs Er mußte nach der Schlacht
bei Leipzig diesen Fehltritt durch eine fast zweijährige Ge
fangenschaft in Preußen und durch den Verlust der grö
ßeren Hälste aller seiner Gebiete büßen Er hat das be
gangene Unrecht da in auch dadurch wieder gesühnt daß
er in langer Regierungszeit sein vielgeprüftes Land zu
reichem Wohlstand brachte Aus der Episode von 1866
ging das Königreich Sachsen ungeschmälert hervor und
seither haben Sachsens Könige in unverbrüchlicher Treue
zum neuen Reiche gehalten Davon hat die auf König
Alberts Anregung erfolgte Fahrt aller deutschen Fürsten
zur Eröffnung des ersten deutschen Reichstages unter Kaiser
Wilhelm II vor nunmehr Jahresfrist das glänzendste Zeug
niß abgelegt Möge unter dem Zeichen der Treue zu
Kaiser und Reich das Haus Wettin noch lange in Sach
sen herrschen

Die Samoa Konferenz hat wie gemeldet am Freitag
ihre Arbeiten beendet und haben die Bevollmächtigten das
Protokoll unterzeichnet dessen Publikation erst nach seiner
Ratisizirung beabsichtigt ist Doch sollen gewisse Vor
schriften der Samoa Äkte schon vor der Ratifikation in
Krast treten Desgleichen wird beabsichtigt die samoani
sche Regierung binnen kürzester Frist durch Vermittelung
der Konsuln der Vertragsmächte in Apia zum Beitritt
zu jener Akte einzuladen Die in dem Protokoll zum
Ausdruck gebrachte Verständigung der Mächte ist wie die

Nordd Allg Ztg bemerkt in vollster Uebereinstimm
ung derselben und zur allseitigen Zufriedenheit erfolgt
Die meisten Londoner Morgenblätter begrüßen mit Be
friedigung die Unterzeichnung des Samoavertrages Die
Times sagt hierüber Wir können den Fürsten Bis

marck und die deutsche Regierung nur beglückwünschen zu
dem versöhnlichen Geiste den sie bei der Lösung dieser
schwierigen Frage bekundet haben

Der Schweizer Bundesrath hat behufs einer strengeren
Handhabung der Fremdenpolizei die Einsetzung eines per

manenten eidgenössischen Staatsanwaltes beschlossen Ein
diesbezügliches Gesetz wird der Bundesversammlung im
Laufe nächster Woche vorgelegt werden Die Einsetzung
dieses eidgenössischen Staatsanwaltes soll bewirken daß
die Eidgenossenschaft bezüglich der Fremdenpolizet nicht
mehr von den kantonalen Beamten abhängig ist die nur
ihren Kantonen verantwortlich waren Es bestätigt sich
daß Oesterreich und Rußland in gewisser Richtung auch
Italien bessere Garantien für die Fremdenpolizei forderten
Der Vorstand des schweizerischen Preßverbandes hat in
sämmtlichen Schweizer Blättern einen Aufruf verbreiten
lassen in welchem angesichts der aufregenden und den Ge
rechtigkeitssinn jedes unbefangenen Beurtheilers schwer ver
letzenden Schilderungen eines allerdings kleinen Theiles
der deutschen Presse über die politischen und sozialen Zu
stände der Schweiz welche unser Land als einen Heerd
von Revolutionären Anarchisten und Meuchelmördern dar
stellen zur Ruhe und Besonnenheit ermahnt wird Es
ist schließt der Aufruf um so weniger anzunehmen daß
das bis dahin zwischen Schweizern und Deutschen bestehende
freundliche Einvernehmen getrübt werde als ein großer
Theil der deutschen Presse ohne Unterschied der Partei
richtung sowie die in unserer Mitte wohnenden Deutschen
sich für die Schweiz in wohlwollender und gerechter Weise
ausgesprochen haben

Der Schweizer Nationalrath hat ohne Diskussion
einstimmig 3350000 Frcs für Kriegsmaterial und 600000
Frcs für Weiterführung der Gotthardtbefestigungen be
willigt Damit erscheint die Geneigtheit bekundet weitere
6 Millionen für die Gotthardtarbeiten zu bewilligen

Die Untersuchungs Kommission des französischen
Staatsgerichtshofes hat begonnen die Verhandlungs
Protokolle in der Angelegenheit Bonlanger dem General
Prokurator zuzustellen da sie die von ihr geprüften Akten
stücke und die Aussagen der vernommenen Zeugen für
ausreichend hält um den Prozeß gegen Boulang er
einzuleiten

Das Organ des russischen Ministers des Auswärti
gen Hrn v Giers wendet sich die gegen in auswärtigen
Blättern gegen Rußland enthaltenen Mittheilungen Das
Blatt dementirt u A die Nachricht des Standard über
die sogenannte süd slawische Politik welche der Metropo
lit Michael von Rußland mit nach Serbien genommen hätte
Unbegründet sei die Nachricht desselben Blattes über eine
geheime Mission des Kriegsministers General Wannowski und
des Generals Annenkoff nach Paris Letzterer habe sich

i3 Verschlungene Psade
Roman von Max Hochberg

Sie hat Stolz und Ehrgeiz und will nicht Tänzerin
bleiben sondern strebt nach Kräften vorwärts Sie
darbte sich am Essen und an der Kleidung die Ausgaben
sür Papier ab um sich Rollen auszuschreiben nähte am
Tage für Geld und schrieb und studirte in der Nacht
Sie hat sich aus einer verwahrlosten Umgebung empor
gehoben wie die Lilie aus dem Sumpf Wer im Ueber
fluß und Reichthum aufgewachsen ist wird das freilich
nicht zu würdigen wissen Wem jeder Wunsch jede
Laune gewährt wird weiß nicht was es heißt zu darben
und sich im harten Kamps ums Dasein die heiligsten Güter
zu bewahren Ich will Ihnen keinen Vorwurf daraus
machen fügte er milder hinzu denn ihre Zerknirsch
ung ging ihm doch zu Herzen Bitte zürnen Sie
mir nicht wegen meiner freien Sprache Sie zwangen
mich dazu Sind Sie mir böse

Sie schüttelte leise den Kopf ohne auszublicken
Er glaubte auf ihrer Wange einen feuchten Streifen

zu sehen doch war das wohl nur Täuschung Wie er
sich aber jetzt unter dem Kronleuchter im Tanz mit ihr
drehte gewahrte er in einem der auswärts strebenden
Maiglöckchen an ihrer Brust eine Thauperle die sich bei
der raschen Bewegung löste und herabtropfte Im Inner
sten bewegt drückte er die zarte Gestalt für einen Augen
blick fest an sich

Ihr verging fast der Athem vor Schreck allein sie fand
ihn deshalb nicht unausstehlich wie Herrn von Fernow

Sie waren durch den Saal gewirbelt und reihten sich
dem Zuge wieder ein Da nahte Ruler von Steffeck und
holte sich Asta nach ihm nahm Fernow sie in Anspruch
und darauf Prinz Alexander Als Götz sie später noch
einmal auffordern wollte vereitelte es ihm Erna indem
sie behauptete ihr Mann habe das ältere Recht Hans
sei schon zweimal abschlägig beschicken worden und habe
sich darüber beschwert Er würde es der Schwägerin
ernstlich übel nehmen müßte er wieder zurückstehen Die
Mama nickte mit wichtiger Miene zu den Beweisgründen
ihres Lieblings und Götz mußte sich wohl oder übel be

scheiden Andern Tages wollte er sich erkundigen wie den
Damen der Ball bekommen sei Es hieß die Herrschaften
feien ausgefahren

Den Schaukästen in welchen die Theaterzettel ausge
hängt waren hatte man eine rothe Asfiche zugefügt Die
Besucher der Festvorstellung lasen mit Verstimmung und
nicht geringem Staunen Wegen plötzlicher Erkrankung
des Fräulein Eckstädt wird Fräulein Felicitas Ehrenberg
die Rolle der Viola übernehmen Sie läßt um gütige
Nachsicht bitten

Der rothe Zettel rief ein lebhaftes Hin und Herreden
in den Theaterräumen hervor Das Publikum war Dank
der Geschwätzigkeit der Garderobedamen bald insormirt
Fräulein Eckstädt hatte sich am vorhergehenden Abend mit
dem Regisseur überworsen und im Laufe des Vormittags
aus Bosheit absagen lassen Der Intendant war rathlos
gewesen welches Stück gleich geben in dem die betreffende
Dame nichts zu thun hätte Herr Velter der Intrigant
hatte sofort Aushülfe gewußt er schlug Fräulein Ehren
berg seine Schülerin vor Sie habe die Rolle der Viola
gerade jetzt bei ihm studirt was ihr an Routine abginge
ersetzte Jugend und Begeisterung Sie sei für dieParthie
wie geschaffen habe Temperament große Innigkeit des
Ausdrucks und werde sich übrigens mit ihrer schlanken
knabenhaften Figur besser ausnehmen als das stattliche
Fräulein Eckstädt

Es war noch in der Eile eine Probe abgehalten worden
die zur leidlichen Zufriedenheit des Intendanten aussiel
und nun harrte das Publikum gespannt der Dinge die
da kommen sollten

Herr Velter hatte sich mit der Annahme nicht verrechnet
daß seine Schülerin schon aus Opposition gegen Fräulein
Eckstädts Bosheit eine warme Ausnahme finden würde
Felicitas Jugend und Schönheit thaten das ihre In
der ersten Scene merkte man ihr die Befangenheit an
dann aber spielte sie mit zunehmender Wärme die Be
geisterung für ihre Rolle trug sie und ihr weiches schönes
Organ gewann sich alle Herzen im Sturm Nach dem
ersten Akt mußte sie mit der Vertreterin der Olivia er
scheinen Der Applaus galt zumeist dem Debüt der jungen
Tänzerin Die Fürstin der von der Caprice der Eckstädt
Kunde geworden gab ihren Beifall kund ein Signal für

die Insassen des ersten Ranges mit ihrer Zufriedenheit
nicht zu kargen

Götz war während der Anfangsscene in größter Unruhe
gewesen Er ängstigte sich über die Maßen um seinen
Schützling

Würde mir in Deiner Stelle wie die Hühnermutter
vorkommen deren Entenjunges munter schwimmt Muß
ein ähnliches Gefühl für Dich sein neckte ihn Steffeck

Heinz hörte und erwiderte nichts Vor Aufregung ver
stand er von Rulers Bemerkungen keine Silbe

Der Vorhang war nach dem Hervorruf der Darstellerin
gefallen

Nicht sie hat den Applaus redlich verdient lobte
Heinz nun für eine Weile aufathmend

Wetter ob sie ihn verdient hat Hat ihn hundert
fach verdient Hätte ihr das nicht zugetraut erklärte
Ruler mit großer Lebendigkeit Beneide Dich darum
daß Du es warst der den Stern aus dem Dunkel holte

lieber Heinz lasest mir da neulich ein aller
liebstes Ding vor Verstehst es wirklich meisterhaft Verse
zu schmieden muß man Dir lassen alles was recht ist
Könntest es mir eigentlich abtreten Briefe schreiben
weißt Du ist mir ein Gräuel Macht sich überdies per
Poesie besser will man sich einer Dame nähern Es war
nicht zu lang das Gedicht das ich meine Bon einer
schlanken Palme und dem Vonfernestehen kam etwas drin
vor Besinnst Du Dich

Heinz zog rasch sein Notizbuch um ihn mit der Ange
legenheit die ihn augenblicklich nicht im geringsten inter
essirte los zu werden Er suchte und fand das fragliche
Gedicht riß das Blatt aus dem Buch und gab es ihm

Hast es doch nicht etwa schon verwendet Gewiß
nicht Heinz erkundigte sich Ruler vorsichtshalber zwei
Mal

Kennt s keiner als Du lautete die kurze Antwort
Und Du trittst mir die Autorschaft ab
Ja doch Ruler Götz wurde ärgerlich

Der Vorhang ging wieder in die Höhe und der zweite
Akt von Was ihr wollt begann

Felicitas durch den ihr gewordenen Beifall ermuthigt
ging ganz aus sich heraus

die mit ihrer Mama in der zweiten Seitenloze



dorthin begeben um der Aufnahm seines Schwagers
Vogue tn die Akademie beizuwohnen Ersterer begebe sich
wahrscheinlich zur Kur nach Ems DaS Journal er
klärt endlich bezüglich des von einigen Journalen behaup
teten Widerspruchs Rußlands gegen die Converston der
privilegirten egyptischen Schuld daß ein solcher Widerspruch
nicht existire Rußland wünsche einzig und allein daß die
ms dieser Operation hervorgehenden Ersparnisse zum Besten
der Interessen des Landes verwendet werden und daß eine
europäische Commission darüber wache daß dies auch ge
schehe

Auch die Nationalzeitung wendet sich gegen die an
geblich offiziösen Beunruhigungsactikel ausländischer Blät
ter welche von Wolffs Bureau verbreitet werden und kon
statirt den Eindruck daß man es mit einer kombinirten
Börsenaktion speziell mit einem verdeckten Kampfe zweier
Finanzgruppen zu thun habe Thatsache ist daß die
Alarmartikel der letzten Tage von wohlunterrichteter
Seite an der Börse angekündigt wurden bevor sie er
schienen

Wie aus Belgrad gemeldet wird tritt ein halbamt
liches Communiquö entschieden den Meldungen über die
Besorgniß erregende innere Lage Serbiens entgegen und
weist auf die ganze Zustimmung hin welche die bisherigen
Regierungsakte fanden Die Gerüchte daß der Metropolit
Michael beabsichtigte alle Amtsakte seines Vorgängers
zu annulliren seien erfunden Michael beabsichtige im
Gegentheil Segen und Absolntortum in derselben Weise
zu ertheilen Für die diplomatischen Vertreter Serbiens
wäre es vom Tage der Thronentsagung des Königs Mi
lan ab gar kein Geheimniß gewesen Saß Regentschaft und
Regierung entschlossen waren die Regelung der Kirchen
srage durch Wiedereinsetzung des Metropoliten Michael in
Angriff zu nehmen

Die vom Standard und den Daily News gebrachte
Nachricht der russische Gesandte Persiani habe den Re
genten den Abschluß einer Milnärkonvention mit Rußland
vorgeschlagen wird in unterrichteten Kreisen als vollkom
men erfunden bezeichnet Von einer gleichfalls gemeldeten
Anordnung der Pforte über Verstärkung der serbischen
Grenzgarnisonen ist tn unterrichteten Kreisen nichts be
kannt

Das Wiener Fremdenblatt erklärt das Bestreben der
serbischen Regierung den falschen Auffassungen ihrer Poli
tik entgegen zu treten verdiene Anerkennung Erstere seien
keineswegs durch tendenziöse Berichterstattung allein son
dern auch durch die Sprache der serbischen Organe mit
verschuldet Serbien dürse einer gerechten Beurtheilung
seitens des Auslandes sicher sein solange es dem Pro
gramme der inneren Regeneration treu bleibe Die bet
der Beurtheilung innerer Akte maßgegebene Achtung vor
der Autonomie des Königreiches würde aber anderen Ge
fühlen und Geboten weichen sobald die serbische Regierung
oder nationale Leidenschaftlichkeit die Sphären des eigenen
Landes verließe

Die Angsbnrger Verhandlungen über den
Arbeitsunterricht

Von unterrichteter Seite schreibt man uns Die Verhand
lungen der Allgemeinen Deutschen Lehrer Versammlung in
Augsburg über den Knaben Arbeitsunterricht erregen
in denjenigen Kreisen welche sich seit Jahren Praktisch mit der

Förderung dieser Frage beschäftigt haben berechtigte Verwun
derung Beide Referenten gehen von dem grundlegenden Irr

thume aus als verfolge die Bewegung auSgesprochenermaßen
das Ziel diesen Unterricht obligatorisch in die Schulen einzu
führen und als stehe sie jetzt unmittelbar vor der endlichen
Lösung dieser Frage Gegen diese Auffassung muß entschieden
protestirt werden denn es erscheint fraglich ob die Entwickel
ung in Deutschland diesen Gang überhaupt beschreiteu werde
In zwei große Kulturländern ist dieser Unterricht schon fast
allgemein zur Einführung gelangt in dem einen in Frank
reich zwar obligatorisch in dem andern in Schweden aber
fakultativ Niemand kann in Deutschland heute schon vorher
sagen wie die Entwickelung hier verlaufen werde Das möge
man getrost der zukünftigen Generation überlassen Zu jener
Auffassung waren die Referenten aber durch nichts berechtigt
es besteht in Deutschland keine besondere Richtung welche deren
Ansicht vertritt und von Kongreß zu Kongreß von Versamm
lung zu Versammlung und in allen offiziellen Kundgebungen
des deutschen Vereins für Knaben Handarbeit des eigentlichen
Trägers dieser Idee in Deutschland wird unter ausführlicher
Darlegung der Gründe seit Jahren immer von Neuem betont
Die Frage der erziehlichen Knaben Handarbeit ist in ihrem
gegenwärtigen Stadium ein rein Privates Unternehmen
das mit dem Lehrplan der Schule weder direkt noch indirekt
in irgend einer Verbindung steht und jeder Lehrer der sich
der Förderung dieser Bestrebungen annimmt tritt somit nur
in ein rein privates Verhältniß zu derselben Die Frage wäre
daher nicht zu stellen gewesen Soll dieser Unterricht in die
Schule eingeführt werden sondern verdienen die Ideen
denen diese Bewegung dient von dem erziehlichen
Gesichtspunkte aus auch die Unterstützung der Leh
rerkreise Wenn die Versammlung trotz dieser Referate eine
Resolution annehme welche die erziehliche Bedeutung der Sache
anerkennt so kann dies Resultat ungeachtet seiner dilatorischen
Bedeutung zwar befriedigen aber es bleibt doch bedauerns
werth daß derart grundlegend irrige Ansichten in einer so
großen Versammlung welche in weitern Kreisen als eine zu
ständige und fachmännische zu gelten berechtigt ist vorgetragen
wurden und bekämpft werden mußten Irgend einen Einfluß
auf die gedeihliche Fortentwicklung der Bewegung werden die
Augsburger Verhandlungen nicht haben aber die Frage dürste
doch berechtigt sein Mußte die Allgemeine Deutsche Lehrer
versammlung wenn sie diese bekanntermaßen in der gesammten
Kulturwelt verbreitete Bewegung welche in Deutschland von
einem großen deutschen Verein vertreten wird die die morali
sche und materielle Unterstützung der obersten Reichs und
Staatsbehörden erhalten hat und welcher vom preußischen und
sächsischen Landtage erhebliche Mittel zu ihrer Förderung zur
Verfügung gestellt sind aus die Tagesordnung eines so hoch
geachteten Berathungskörpers stellt nicht dafür Sorge tragen
daß vor demselben auch diejenigen Ansichten voll und ganz zum
Ausdruck kamen welche die eigentlich leitenden in der deutschen
Bewegung sind Diese Frage muß schon im Hinblick auf den
Werth den die Beschlüsse dieser Versammlung haben bejaht
werden

Telegraphische Nachrichten
London 16 Juni Nach einem Telegramm des Reuter

schen Bureau ausZanzibar vom heutigen Tage melden daselbst
eingegangene Briefe mit dem Datum Usiji den 10 März daß
Stanley Tippotib getroffen habe Einige Kranken
seines Gefolges habe Stanley über den Kongo zurückgesandt
und beabsichtigte mit Emin Pascha nach der Ostküste
zu kommen Tippotib dürfte in 4 Monaten in Zanzibar ein
treffen

Bremerhaven 16 Juni Von einer nach Tausenden zäh
lenden Menschenmenge erwartet traf der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Habsburg mit den Offizieren und Mann
schaften von S M Kreuzer Adler und dem Kanonenboot
Eber heute Mittag auf der hiesigen Rhede ein Bei dem

Passiren der Hafenschleuße begrüßte ein vieltausendstimmiges
Hurrah sowie die Musik der hiesigen Matrosen Artillerie Ka
pelle die Heimkehrenden Der Vorsitzende des Kampfgenossen
Vereins überreichte den Marinetruppen welche aus dem Hin
terdeck Aufstellung genommen hatten einen mächtigen mit den
deutschen Landesfarben geschmückten Lorbeerkranz und hielt an
dieselben eine Ansprache die mit einem Hoch auf Se Majestät
den Kaiser schloß Lieutenant z S Oelsner dankte im Namen
der Heimkehrenden für den ihnen bereiteten Empfang Nach

5er Laichung fand eine festliche Bewirthung der Mannschaften
in der Lloydhalle statt

Stratzburg Iß Juni Heute Nachmittag 8 Uhr fand die
feierliche Grundsteinlegung der neuen Jung Sanct Peterkirche
in Gegenwart des Bischofs Stumpf einer zahlreichen Geist
lichkeit der Vertreter des Ministeriums des Bürgermeisters
der Gemeinderäthe und einer großen Menschenmenge statt
Der Platz war festlich mit Fahnen in deutschen elsässischen und
papstlichen Farben und Wappenschildern mit dem Reichsadler
geschmückt Wegen eines nahenden Unwetters mußte der
Bischof den Weiheakt vor dem Ende abbrechen

Kassel 16 Juni Der Schah von Persien ist heute früh
um 8 Uhr mittelst Sonderzuges abgereist Am Bahnhofe
waren der Oberpräsident Gra zu Eulenburg General von
Passow und andere distinguirte Persönlichkeiten erschienen

München 16 Juni Der Chef des Generalstabes Gra
Waldersee ist gestern um halb 9 Uhr von Nördlingen hier
eingetroffen und vom Generalkapitän Grafen Verri della
Bosia empfangen worden Heute wird Graf Waldersee vom
Prinz Regenten in Audienz empfangen und nimmt dann am
Diner Theil

Metz 16 Juni Infolge in Frankreich niedergegangener
Wolkenbrüche ist die Mosel stark angeschwollen und noch im
Steigen begriffen Große Mengen des diesjährigen Futterer
trages treiben den Strom hinab

Lemberg 15 Juni Der Marktflecken Siewiawa im Bezirk
Jaroslau ist durch eine Feuersbrunst zerstört worden 20V
Familien siud obdachlos

Paris 16 Juni Bei dem heutigen Rennen auf dem Long
champs um den großen Preis von Paris erhielt den ersten
Preis Basistas den zweiten Pourtant und den dritten

Aerolithe
Paris 16 Juni Die Kutscher haben etwa zur Hälfte die

Arbeit heute wieder aufgenommen
Paris 16 Juni Bei der heute stattgehabten Senatoren

wahl im Departement Nisvre wurde Desavigny konserv mit
332 St gewählt Herisson radikal erhielt 301 und Thibaudin
Boulangist 63 St Le Herisse Lisieux Laguerre Laisant

Deroulöde und Susini sind heute hier angekommen um eine
bouIanMische Versammlung zu veranstalten dieselben wurden
mit dem einstimmigen Rufe Es lebe Carnot es lebe der
Frieden nieder mit Boulanger empfangen Ein Polizeikom
missär erklärte die Abhaltung der Versammlung für unstatthaft
weil die erforderliche vorherige Anmeldung nicht erfolgt sei

Athen 16 Juni Anläßlich der Vermählung der Prinzessin
Alexandra mit dem Großfürsten Paul von Rußland gingen dem
Könige zahlreiche Glückwunsch Adressen zu in allen griechischen
Kirchen wurde heute ein Tedeum abgehalten

Berlin 16 Juni S M Kreuzerkorvette Ariadne Kom
mandant Kapitän zur See Claussen von Finck ist am 15
Juni cr in Arendal eingetroffen und beabsichtigt am 24 dess
Mts wieder in See zu gehen

Tages WeiligleUe
Der Kaiser begab sich am Sonnabend Nachmittag

gegen 6 Uhr mit der Kaiserin zu Wagen nach Nikolskoe
um am Sterbetage des hochseligen Prinzen Friedrich Karl
am Sarkophage desselben in stiller Andacht zu verweilen
und einen Kranz dort niederzulegen Von Nikolskoe
trafen die Kaiserlichen Majestäten gegen halb 8 Uhr wie
der auf Schloß Friedrichs Krön ein Am Sonntag
Vormittage begaben sich Ihre Majestäten zu Wagen nach
Potsdam woselbst Allerhöchstdieselben mit anderen Mit
gliedern der Königlichen Familie dem Gottesdienste in der
Garnisonkirche beiwohnten und kehrten darauf zu Wagen
nach Schloß Friedrichs Krön zurück Der Monarch er
ledigte im Laufe der nächsten Stunden Regierungs Ange
legenheiten und sah später den Erbprinzen von Meiningm
und andere hochgestellte Personen bei sich zur Frühstücks
tafel Nach Meldung der amtlichen Landeszeitung

des ersten Ranges saß fühlte sich durch Violas Feuer
und Innigkeit mit der sie dem Herzog die Liebe ihrer
angeblichen Schwester schilderte mit sortgerissen Als unter
einem wahren Beifallssturm der Herzog und Viola er
schienen um sich zu bedanken erhob sie sich schnell Ein
Blick nach der Loge wo Herr von Götz saß und das
schöne Bouquet das der hinter ihr sitzende Fernow ihr
beim Kommen überreicht flog auf die Bühne Viola zu
Füßen

Alle Gläser und Augen richteten sich sofort auf die
Loge von welcher aus es geworfen worden

Aber Asta hauchte Frau von Schönholz und sah
ganz entsetzt auf ihre Jüngste die bis in die Stirn roth
geworden war und trotzig um sich blickte Sie schien den
Streich den ihr rasches Naturell ihr gespielt durchaus
nicht zu bereuen Frau von Schönholz suchte sich zu
fassen und ihre Tochter bei Herrn von Fernow wegen des
anbedachten Gebrauchs den sie von seinem Geschenk ge
macht zu entschuldigen

Da wurde die Logenthür geöffnet und Ruler v Steffeck
trat ein Er hörte noch Asta sei wirklich zu jung und
unüberlegt sie sei zuweilen eben nur ein großes Kind
man dürfe ihr ihre Unbesonnenheit nicht zu hoch an
rechnen

Sie scheinen sich sehr für Fräulein Ehrenberg zu inter
cssiren gnädiges Fräulein meinte der Lieutenant nach
der Begrüßung

Aber nein wo denken Sie hin vertheidigte Frau von
Schönholz erschrocken ihre Tochter Asta ist nur zu
rasch zu leicht erregt

Nein Mama widersprach Asta ich interessire mich
aufs Wärmste für Felicitas Ehrenberg Sie ist ein armes
Mädchen und von ihren Eltern fürs Ballet bestimmt
worden Sie mußte von frühester Jugend an Geld ver
dienen Sie nähte am Tage und darbte sich am Essen
die Ausgaben für Papier ab um des Nachts Rollen aus
zuschreiben

Steffeck hatte ihr schräg gegenüber Platz genommen
Seine blau grauen Augen leuchteten er las ihr die Worte
förmlich von den Lippen ab Bei ihrer letzten Aeußerung
Zonnte er ein Lächeln nicht unterdrücken

Sie brauchen nicht zu lachen Herr von Steffeck fuhr

ihn Asta gereizt an Fräulein Ehrenberg hat sich aus
einer verwahrlosten Umgebung emporgehoben wie die Lilie
aus dem Sumpf Wer im Ueberfluß und Reichthum auf
gewachsen ist wird das freilich nicht zu würdigen wissen
Wem jeder Wunsch jede Laune gewährt wird weiß nicht
was es heißt zu darben und sich im Kampf ums Dasein
die heiligsten Güter zu bewahren

Die Hünengestalt Steffecks erhob sich Gnädiges Fräu
lein, sagte er mit tiefer Rührung Sie sind ein Engel
Es ist das eine abgedroschene banale Phrase die man ge
dankenlos im Mund zu führen Pflegt Ich aber gebrauche
den Ausdruck mit voller innerster Ueberzeugung

Er hatte sich verabschiedet noch ehe es Frau von Schön
holz klar geworden ob es ihm Scherz oder Ernst mit
seinen Worten gewesen

Götz hatte von seiner Loge aus mit steigendem Grimm
den Borgang drüben verfolgt Er nagte an der Unter
lippe trommelte vor Ungeduld mit dem linken Fuß eine Re
veille und schalt sich einen Thoren über den andern weil
er Ruler das Gedicht gegeben Sein stiller Monolog
gipfelte in dem Ausruf Natürlich damit er mit meinem
Kalbe pflügen kann

Ruler kehrte zurück in der Absicht sich gegen Götz über
die gehabte Unterredung auszusprechen Der aber nahm
bei seinem Kommen eine bärbeißige Miene an und drehte
den Kopf nach der entgegengesetzten Seite So schwieg
Steffeck

Es war in der Mitte des dritten Aktes Ruler zeigte
wenig Aufmerksamkeit für das was auf der Bühne vor
ging Er wandte das Gesicht nach der Schönholzfchen
Loge Der argwöhnische Götz thst desgleichen

Die Thür drüben ging auf Der Logenschließer trat
einen Schritt vor und bot Asta ein riesiges Bouquet Es
war mit Schwanenpelz umsäumt und enthielt nur Veilchen
und weiße Camelien Aus der Karte stand unter Ruler
von Steffeck bittet Fräulein von Schönholz beifolgendes
Bouquet als Ersatz für das vorhin gespendete anzunehmen

Götz riß als er des Bouquets ansichtig wurde die
Augen einen Moment weit auf im nächsten kniff er sie
zusammen Von Dir knurrte er augenscheinlich wenig
erbaut von der Gabe seines Freundes

Ja, gab Ruler zu Wollte Fräulein von Schön
holz eine kleine Aufmerksamkeit erweisen Sie ist ein Engel

So findest Du grollte Götz
Ja lieber Heinz meine aufrichtige Meinung

Die Vorstellung war zu Ende Felicitas hatte durch
ihr Spiel nicht allein das Publikum sondern auch den In
tendanten sür sich gewonnen Er drückte ihr seine volle
Zufriedenheit mit ihrer Leistung aus und versprach ihr
sie solle noch in dieser Saison ein und das andere Mal
Gelegenheit finden ihr Können zu zeigen

Asta schritt neben ihrer Mutter durch die Säulenhalle
dem Ausgang zu Götz fand sich wie von ungefähr zu
ihnen ohne sich um Fernows Anwesenheit zu kümmern Er
bedauerte es lebhaft die Damen am Vormittag nicht an
getroffen zu haben und geleitete sie es als Entschädigung
dafür beanspruchend bis zum Wagen

Indem er Asta zü Fernows Aerger hineinhalf drückte
er ihr ein zusammengefaltetes Papier in die Hand Asta
zitterte vor Ungeduld zu wissen was es enthalten möchte
und konnte die Zeit kaum erwarten bis sie glücklich zu
Hause angelangt waren Sie eilte in brennender Neugier
auf ihr Zimmer um seinen Inhalt zu lesen Mit welchem
glückseligen Stolze erfüllte es ihre junge Seele daß ihr
der Lieutenant ein Sonett gewidmet Er besang die holde
Mädchenblume im Schmuck ihrer Frühlingsschwester der
lieblichen Maiglöckchen

Fr U von Schönholz hatte sich inzwischen zum Thee
gesetzt und ihrem Manne auch die fatale Bouquetaffaire
mitgetheilt Erna wird selbstredend furchtbar böse sein,
äußerte sie Sie hat sich schon lange darüber aufgehalten
wie viel Willen wir dem Kinde ließen und warum wir ihr
den Briefwechsel mit dem Maler immer noch gestatteten

Einen harmloserenBrieswechsel soll man sich unter der
Sonne suchen, nahm Herr von Schönholz Asta in Schutz
Der Maler liefert prachtvolle Reisebeschreibungen Ich

kam letzter Tage dazu als sie die Briefe ordnete und je
ein halbes Dutzend davon nach dem Datum geordnet mit
einem rothen Seidenbändchen umschloß Sie las mir einige
Stellen vor hat mir wirklich Spaß gemacht und ich sehe
nicht ein weßhalb wir dem Kinde die harmlose Freude
rauben sollen Von wem ist denn das wunderschöne Bouquet

dort fragte er ablenkend Forts folgt



r Z iF L othringrn stände der Besuch des Kaisers in
den Reichslanden gegen Ende dieses Monats bevor

Die kaiserl Majestäten wohnten Sonnabend
Vormittag 10 Uhr mit den drei ältesten Prinzen und den
übrigen Mitgliedern der Königlichen Familie dem Gedächt
mßgottesdierist in der Friedenskirche zu Potsdam für wei
land Kaiser Friedrich in der Friedenskirche bei zu welcher
von Berlin die gegenwärtig anwesenden Minister und zahl
reiche Generäle sowie von Potsdam die Spitzen der Be
hörden und die gesammten Offizierkorps der Garnison er
schienen waren Die Grabstätte war reich mit Blumen
gefchmückt Bor Allem waren es die Kaiserin Friedrich
sowie das Kaiserpaar welche in pietätvoller Weise ihrer
Verehrung und Liebe Ausdruck gegeben hatten Die Kö
nigin von England ließ ein kostbares Arrangement von
Immortellen auf grünem Grund niederlegen welches einen
Metallkranz umgab Ein aus den ausgesuchtesten Blu
men geflochtener weißer Kranz trug auf der weißen Atlas
fchleife die Widmung Heinrich Irene Auch vom Erb
prinzen und der Erbprinzessin von Meiningen der Prin
zessin Marie von Sachsen Meiningen und der Herzogiu
Wilhelm waren herrliche Kränze eingegangen Besonders
zahlreich waren auch die Blumengaben aus Militärkreisen
Als der Kaiser der die Uniform des ersten Garde Regi
ments trng mit der Kaiserin die Kirche betrat stimmte
der Chor der Zwölf Apostelkirche aus Berlin den Psalm
an Herr Gott Du bist unsere Zuflucht für und für
Nach einer kurzen Liturgie nut Schriftvorlesung hielt Hof
prediger Windel die Gedächtnißrede im Anschluß an das
Wort Siehe wir preisen selig die erduldet haben
Von 5 ergreifender Wirkung war der zum Schluß vom
Chor ausgeführte Gesang des Lieblingsliedes Kaiser
Friedrichs Wenn der Herr ein Kreuze schickt Nach
beendigter Feier begaben sich die Allerhöchsten und Höch
sten Herrschaften unter ihnen auch die drei ältesten kaiser

lichen Prinzen zu stillem Gebet an den Sarg Kaiser
Friedrichs

Die Kaiserin Augusta ließ am Sonnabend durch
den Ober Gewand Kämmerer Grafen Perponcher einen
Kranz am Sarge des Hochseligen Kaiser Friedrich nieder
legen und wohnte am gestrigen Sonntag m t dem Groß
herzog und der Großherzogin von Baden sowie den
Umgebungen einem Gedächtnißgottesdienste in der Kapelle
des Badener Schlosses in Baden Baden bei

Anläßlich des Todestages Kaiser Friedrichs
hatten viele Häuser der Neichshauptstadt auf Halbmast
gepflaggt

Die angekündigte Hierherkunft der Kaiserin
Friedrich behufs Theilnahme an der am Sonnabend
in der Friedmskirche zu Potsdam stattgefundenen Ge
dächtnißfeier für weiland Kaiser Friedrich ist nicht erfolgt

Die Börsen Cour zufolge ist im Auswärtigen Amt
Nachricht eingelaufen über den bevorstehenden Besuch des
Zaren Es verlautet indeß nur daß der Besuch in
Berlin stattfinden wird

Auf Umwegen trifft die Nachricht ein der rumänische
Tronerbe Prinz Ferdinand solle mit der Prinzessin
Alix von Hessen vermählt werden

Der Kaiser von Oesterreich hat München
wieder verlassen und ist nach Wien zurückgekehrt

Graf Herbert Bismarck hat sich auf Urlaub
nach Königstein begeben

Die württembergische Kammer hat die Apanage
erhöhung des Prinzen Wilhelm mit 69 Stimmen ange
nommen Dagegen stimmte nur der Reichstagsabgeordnete
Groeber Centrum

Anläßlich des Wettinfestes trug dieStadt Dres
den bereits am Sonnabend reichen Festschmuck aller Art
Nachmittags nach Empfang einer Deputation beider
Stsndekammern und der sächsischen Reichstagsabgeordne
ten fand Hoftafel von 170 Gedecken statt Der Fackel
zug der Hochschulen Dresden Freiberg und Tharand an
welchem 600 Studirende theilnahmen verlief bei strömen
den Regen Nach dem Vorbeimarsch vor der königlichen
Familie hielt der Studirende Mirus eine Ansprache an
den König

Dresden 16 Juni Anläßlich des Wettinfestes wurden
heule Vormittag in sämmtlichen Kirchen Festgottesdienste abge
halten Mittags finden die Bealückwünschungscouren statt die
Familientafel ist in Strehlen Marschalltafel im Residenzschloß
Das Wetter ist unfreundlich

Dresden 16 Juni Nach dem Festgottesdienste empfingen
die Majestäten die Beglückwünschungen des Königlichen und
Prinzlichen Dienstes der Staaisminister des diplomatischen
Korps der Herren des Gesammthauses Schönburg und des
gräflichen Hauses Solms Wildenfels und der Deputation der
sächsischen Armee der Deputation der Preußischen bayerischen
österreichischen und russischen Regimenter deren Chef König
Albert ist Die Aufführung des historischen Armeefestes findet
heute Abend um 9 Uhr in Anwesenheit des gesammten Hofes
statt

Der erste Festakt der Wettinfeier spielte sich bereits am
Freitag Abend von 8 bis 10 Uhr in der Albertstadt in der
großen Arena hinter der Gardereiterkaserne ab die General
probe des Armeefestes welches die Offiziere des sächsischen 12
Armeekorps veranstaltet haben Ein zahlreiches gewähltes
Publikum füllte so berichtet man der N A Z den mächti
gen 1300 Quadratmeter umfassenden Raum der eigens für das
Armeefest erbauten Cirkusarena welche elektrisch beleuchtet wird
und 166V Sitzplätze enthält außer dem Orchester und der Königs
loge Letztere ist ausgeschlagen mit dem historischen 1683 vor
Wien erbeuteten Türkenzelt das in seinem vorderen Theile das
neue sächsische Königswappen zeigt Das Armeefest besteht aus
militärischen Festaufzügen Reiter und Waffenspielen den
historischen Hintergrund bildet der Entsatz von Wien 1683 von
den Türkenhorden Kara Mnstapha s an welcher Waffenthat
auch die Sachsen unter Kurfürst Johann Georg HI rühmlichen
Antheil hatten Es erscheinen alle mitwirkenden Offiziere im
Ganzen 430 Personen inUniwrmen der damaligen Regimenter
der sächsischen Armee wie ihrer Bundesgenossen der Bayern
Polen und Oesterreicher nicht minder werden verschiedene der
iamaUgen Führer und Feldherren des Entsatzheeres in historisch

getreuen Masken ebenso bei dem Armeefest vorgeführt wie die
wilden raublustigen Tartare i Osmanrnheer

Die Beglückwüuschung durch die Landesvertretung
fand den Dresdn Nachr zufolge im zweiten Stockwerk des
Residenzschlosses im Marmorsaale statt Der König hatte die
Königin zu seiner Linken während die gesammte Kgl Familie
und die übrigen Prinzen das Königspaar umgaben Die Laud
stiinde waren vertreten durch die Directorien beider Kammern
und die zur Beglückwünschung gewählten Abgeordneten Wirkl
Geheimrath von Zehmen Präsident der 1 Kammer sowie Geh
Rath Haberkorn traten vor den König hin Der erstere hielt
eine kurze Ansprache an den Landesvater indem er einen ge
schichtlichen Rückblick axf die acht Jahrhunderte warf welche
Sachsens Fürsten und Volk gemeinsam verlebt und in denen
sie in guten wie in bösen Tagen einig gewesen und treu zu
einander gestanden haben Der Sprecher rühmte die segens
reiche Entwickelung die das Sachsenland unter der Herrschaft
der Wettiner genommen namentlich unter dem gegenwärtigen
Träger der Krone des Sschsenlandes Präsident von Zehmen bat
sodann den König die Gabe des Landes bei dem Jubelfeste des
Wettiuerhanses huldvollst entgegen zu nehmen Die Landstände
glaubten allerdings mittels dieser Gabe nur den äußeren Ausdruck
für die Gefühle des gesammten Sachlenvolkes darzubringen Diese
Gabe habe den ausgesprochenen Zweck das Haus zu erneuern in wel
chem die Wettiner so lange Jahre gewaltet haben Redner schloß
mit dem Wunsche daß der König und seine Familie in dem er
neuerten Schlosse sich inmitten ihrer getreuen alten Sachsen so
wohl fühlen möchten wie in dem alten Der König antwortete
tief ergriffen und sichtlich erfreut Alles was er aus dem Lande
erfahren habe was man dort behufs der Wettinfeier thue und
vorbereite habe sein Herz außerordentlich erquickt er fühle sich
durch so viele Beweise von Liebe Treue und Dankbarkeit innig
ergriffen und gehoben Namentlich auch aus der soeben gehör
ten Ansprache der Landesvertretung nnd nicht minder aus der
ihm überreichten großen Gabe erkenne er wie innig sein Volk
und Land ihm zugethan seien Er danke gerührten Herzens
dem Lande und insbesondere den Landständen und ersuche de
ren beide Präsidenten den Ausdruck seines königlichrn Dankes
den übrigen Kammermitgliedern zu übermitteln Auch die Kö
nigin und die anderen Mitglieder der königlichen Familie äußer
ten sich sichtlich tief ergriffen in ähnlicher Weife Hieran
schloß sich der Empfang oer sächsischen Reichstagsabgeordneten
Die Audienz der sächsischen Reichstagsabgeordneten fand in
festlicher Weise statt Geh Hofrath Ackermann als Senior
derselben hielt die Ansprache an Ihre Majestäten und an die
Mitglieder des königlichen Hauses worauf der König in über
aus herzlicher Weise antwortete

Zur Theilnahme an der Wettinfeier ist die
verwitlwete Herzogin von Genua die einzige noch le
bende Schwester des Königs von Sachsen Sonnabend früh
in Dresden eingetroffen und vom sächsischen Kömgspaar
sowie dem italienischen Botschafter Grafen Launay empfan
gen worden

Der Polizeipräsident von Frankfurt a M von
Köller ist zum Unterstaatssekretär des Innern im
Ministerium für Elsaß Lothringen ernannt worden Herr
von Köller war früher Mitglied des Reichstags woselbst
er sich namentlich als Berichterstatter der Budgetcommission
durch seine schneidige Vertheidigung des Militär Etats
gegenüber den Angriffen der Deutschfreisinnigen hervor
that Die Ernennung des Herrn von Köller erfolgte auf
Vorschlag d s Statthalters der Reichslande Fürsten
Hohenlohe

Der Einzug der Braut des Großfürsten Paul
Prinzessin Alexandra von Griechenland fand am Sonn
abend Nachmittag in glänzendster Weise in Petersburg
statt Der Zug begann bei der Dampferanfahrt am
Englischen Quai und ging an der Kasan Kathedrale vor
über nach dem Winterpalais Zu beiden Seiten des
Weges bildeten Truppen Spalier das in dichten Schaaren
herzugeströmte Publikum begrüßte das hohe Brautpaar
und deren Angehörige mit endlosem Jubel Kaiser
Alexander der König von Griechenland der Thronfolger
und alle Großfürsten waren zu Pferde die Kaiserin die
Braut sowie die Großfürstinnen fuhren in vergoldeten
Karossen

Die feierliche Eröffnung der Arbeiten zur
Afsanirung von Neapel hat am Sonnabend statt
gefunden der König die Königen und der Prinz von
Neapel waren anwesend und wurden von einer großen fast
ausschließlich aus Männern und Frauen der ärmeren
Volksklassen bestehenden Menschenmenge stürmisch begrüßt
Der Bürgermeister von Neapel hielt eine Ansprache an den
König und die Königin erinnerte an die Schreckenstage der
Cholera in denen der König so viele Beweise feines Mitgefühls
und Muthes gegeben habe und stellte die heutige Dynastie der
früheren gegmüber unter welcher die ärmeren Volksklaffen in
Sittenverwilderung gelebt hätten Giacomelli der Prä
sident der mit der Ausführung der Arbeiten betrauten
Gesellschaft hob sodann die Wichtigkeit und Großartigkeit
derselben hervor durch welche gegen 3000 Familien inner
halb eines Jahres neue gesunde Wohnungen erhalten
würden Ganz Italien habe feine thatkräftige Mitwirkung
zur Vollendung dieses großen Unternehmens zugesagt
Nach der Rede erschien der Kardinal Erzbifchof mit der
Geistlichkeit um nach Begrüßung des Königspaares den
Segen des Himmels für die neu begonnenen Arbeiten zu
erbitten

Im Befinden des Königs von Holland scheint
ein Rückschlag eintreten zu sollen Derselbe leidet seit
einigen Tagen an so heftigen Kopfschmerzen daß sich die
Berufung des Dr Rosenstein nach Schloß Loo erforderlich
gemacht hat

In Rom ist ein Anschlag gegen das Giordano
Bruno Denkmal entdeckt worden Sechs Personen wurden
deshalb verhaftet Dieselben behaupteten von clericalen
Parteigängern gedungen worden zu sein

Die russische Panzerfregatte General Admiral
lief Sonnabend Abend in Kiel ein und wechselte Salut
mit allen Schiffen des deutschen Manövergeschwaders Am
Bord befindet sich der zweitälteste Sohn des Zaren Groß
fürst Georg Das Schiff bleibt zehn Tags in Kiel

Im Schwäb Merkur wird der Brief eines Ma
trosen des gestrandeten Kriegsschiffes Adler
aus Apia vom 19 April d I veröffentlicht worin u

A ausgeführt wird daß Versuche unternommen wurdet
vom Wrack des Adler dasjenige aufzufischen was noch
zu bergen war Es sind denn auch ans Land gebracht
4 Geschütze Munition Proviant etwas Segelwerk und
verschiedenes Andere Die geretteten Sachen hat die deutsche
Faktorei einstweilen in Verwahrung genommen Bei Ab
gang des Briefes war die von Wilhelmshafen abgeschickte
Alexandrine vor Apia noch nicht eingetroffen

Chevalier Hoffmann Die Wiener Polizei Direktion
hat folgende Bekanntmachung erlassen Der vom hiesigen Lan
desgerichte am 26 Juni 1882 wegen Verbrechens des Be
truges u s w zu sechs Jahren ichweren Kerkers verurtheilte
gefährliche Hochstapler Karl Hoffmann auch Charles Baron
Hoffmann und Chevalier de Hoffmann zu Karlsbad 1841 ge
boren und zuständig verheirathet ist nach den Feststellungen
der Oberstadthauptmannschaft Budapest mit jenem Individuum
identisch das in den letzten Monaten in verschiedenen Städten
Europas als Baron Henry de Courtier angeblicher österreichi
scher oder englischer Oberst aufgetaucht ist Hoffmann welcher
wne Strafe bereits abgebüßt hat dürfte unter dem Namen
Courtier neuerlich Betrügereien zu verüben suchen Er ist
groß stark hat schwarze Haare grau melirten Schnurrbart
militärische Haltung trägt sich sehr elegant und ist der deutschen
französischen englischen russischen und italienischen Sprache
vollkommen mächtig Chevalier Hoffmann gehört zu den
abenteuerlichsten Erscheinungen des internationalen Hochstapler
thums Er ist der Sohn eines Glasers in Karlsbad und hat
m der Jugend das Gewerbe des Vaters betrieben Zweifellos
von hoher Begabung hat er bei seinen mit 17 Jahren unter
nommenen Reisen nach allen Ländern Europas und nach
Amerika sich reiche Kenntnisse erworben die er später seinen
großangelegten Plänen dienstbar machte Seine Festnahme ers
folgte am 24 April 1881 in Wien Er hatte sich als Reali
täten und Großgrundbesitzer Eigenthümer kolossaler Bergwerke
in Kent Unternehmer eines Kanalbaues vsn Paris nach Havre
Theilhaber an großen Eisenbahnprojekten gerirt und trug hohe
Orden die ihm für seine ingeniösen Unternehmungen angeblich
gespendet worden waren Vom Prinzen von Wales vom
Fürsten Bismarck und anderen europäischen Berühmtheiten
sprach Hoffmann wie von guten Freunden Im Jahre 1869
wurde er sogar als Generalkonsul oer Vereinigten Staaten
von Nordamerika in Petersburg auf das Zuvorkommendste
behandelt im Jahre 1880 trat er in London als österreichischer
Finanzmmister auf und Wiener Journale mußten den
damals noch unaufgeklärten Irrthum allen Ernstes dahin
dementiren daß Reichs Finanzminister Leopold Baron Hoffmann
Wien nicht verlassen habe In der Weltstadt an der Themse
gab sich der zum Minister avancirte Glasergehilfe für den
Deputirten des Mitgliedes eines Aristokratenhauses aus und
erschwindelte auf diesen Namen große Summen Für einen
Miethvertrag betreffend eine großartige Weltreise des angeb
lichen Prinzen erhielt er von dem kontrahirenden Rheder die
artige Gratifikation von 10000 fl Als die Behörden anfingen
seine Spur zu finden ging Hoffmann direkt nach Wien und
setzte unter demselben Titel mit derselben Fiktion seine Gaune
reien fort bis er in Haft genommen und ihm der Prozeß ge
macht wurde der mit seiner Verurtheilung endete
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Abgang und Unkttttft
der Gisenbahnzüge Bahnhof Halls

Nach Leipzig 3,10 fr M 2S fr
6,40 B 7,36 V 8,49 B10 15 V 11 40 V 1 40 N

3 S3N 5 5 N 6 25 A 7 15
A 8,25 A 9 5 A 10,46 A
11,0 A

Nach Magdeburg 6 46 V sbis
Cöthen 7 19 B 9 51 B 10 59 V
M Cöthen 11 31V 1 24 N
3 3 N 5 50 N 8 33 A 10 25
A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 19fr 4,36 fr ,7 25 V
9,18 V 11 0 B 1 40 N 5,39

N 6 0 A 8 55 A 9 19 A
11 35 A

Nach Thüringen 5,45 fr 7 15 V
snur Sonn und Festtags bis
I September einschl bis Stadt
sulza 7 39 V 10 15 V 10,47
snach Zeitz München über Probst
zella 11 9 B 11,46 V 12 30 N
2 10N 5,28 N 6 15 A 9,34 A
sbis Erfurts 10,53 A

Nach Pose 7 40 B 11 29 V M
Cottbus 1,33 N 6 31 A 9,33
Ms Finsterwalde

Nach Kaffel 5 10 B 6 44 V M
Sanzerhausen 9,0 V 11 43 V
12 50 N M Eisleben 2,5 N
5,50 A 9 30 A M Nordhau
sen 10 32 A 11,0 A M Eis
leben

Nach Vicnenblirg 5 0 V 7 45 V
II 33 V 3 5 N 6,0 N b 30
N M Cönnern 9 25 A stis
Halberftadt

bedeutet Schnellzug
Nach TchMSdt S 45 V 4 0 N

Bon Leipzig 5 30 B 6 38 V
7,9 V 7 58 V 9 43 B 10 54
V 11,28 B 1,12 N 2,52 N
4 20 N 5,35 N 7 30 A 3,23

U 8,505,35 A 10,22 A 12 0 U
Von MagdeSnrg 2 53 fr 7 27 B

8 45 V svon Cöthen 10 2 B
I,26 N 3 38 N 5 0 N 6,5E
A S S3A 10 40 A

Von Berlin 4 21 fr 7 29 V svo
Bitterfeld 10 3 V 10,42 11 3 B
11,39 V 1,55 N 5 22 N

5 44 Ä 3 57 A 10 51 U
Bon Thüringen 4,30 fr 7 5 B

j on Erfurt 9 13 B svon Er
furt 10,28 V 1,2 N 4,21 N
5 14 N 5,33 N 8,12A 3 50
A Wer Probstzella von Mün
chen Zeitz 9,11 A 10,39 A
fnur Sonn und Festtags bis 1
Septembereinschließlich von Stab t

sulza 11,14 A
Von Posen 7 7 V svon Falken

berg 10 37 V 12,56 N 7,9
A 10 14 A lvon Cottbus

Von Kaffel 6,29 V von EVleben
6,55 V sv Nordhause 7 14 V
10 5 B 12,30 N svon Sangerhau
sen 1,13 N 5,13 N 7 29 A svo
Eisleben 8 55 A 10 40 A

Von Vicneaburg 5,24 V svon Cön
ncrn 3 10 B fvon Halberstadt
10,5 V 1 16 N 4 55 N 3,52 R
II 37 A

s bedeutet Lokalzug
Von SchasftSdt 8 50 A 10 15 A

öiim Dienstag 8 u Ueb höh TöchterschUul QuM Auff Dienstag 25 Juni



In Folge Aufgabe unserer hiesige Niederlage verkaufen wir von yente
ab die vorräthigen Bestände in

KltvllMe Scdmuck Z eäer unck
I uxvs ArUkelll

zu bedeutend herabgesetzte Preisen
Halle a S Juni 1889

F ck vo
Bekanntmachung

Am 30 Mai 1889 ist in der Nähe von Halle ein Raubanfall
von 2 unbekannt gebliebenen Kümmelblättchenspielern verübt worden

Signalement derselben
I Größe etwa 1,65 Mtr Statur untersetzt Haar dunkel

blond dunkler Schnurrbart dunkele Augen Sprache deutsch Klei
dung dunkeler Jaquetanzug kleiner runder Filzhut weißes Hemd
schwarzer Shlips Führte einen Revolver bei sich

II Größe ungefähr 1,70 Mtr Statur schlank Haar hell
blond ohne Bart Sprache deutsch Kleidung gelblich graue Hose
und ebensolcher Schoßrock Fortschrittsmütze von ähnlichem Stoff Vor
hemd und Kragen von weißem Gummi

Nachricht über die Persönlichkeiten der Thäter zu den Akten
1 1726/89 erbeten
Halle a S den 13 Juni 1889

Der Königliche Erste Staatsanwalt

Meinen werthen Kunden und Geschäftsfreunden theile hierdurch
ergebenst mit daß ich am heutige Tage nach meiner neu einge
richteten Gärtnerei

vi vi dem Röderbergezu Giebichenstein verzogen bin Indem ich für das mir bisher
geschenkte Vertrauen danke bitte ich mir dasselbe auch ferner bewah
ren zu wollen Bestellungen werden nach wie vor ausgeführt und
bitte ich mir dieselben per Post durch Frau 7I Sv in meinem
Hause Wuchererstraße SA oder direkt an meine Gärtnerei zugehen
zu lassen

Halle den 17 Juni 1889

Kunst und Handelsgärtner

Es ist wieder ein neuer Posten

Vrleot HWDpassend für Kinderkleidchen Knaben Anzüge Taillen Blou
sen te bei mir eingetroffen Schnittmuster stehen zur Verfügung

Wilhelmstraße 21 pari

Aufruf

Das

MtllW M MUKMM
Maner

empfiehlt sein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager

Mmtlicker Mimik in Vasrei I

W r Wsllv und Mr

WrvMr 5mi für Alle M
5tl SkMeis

Dienstag deu S8 Juni von Abends Uhr an in
zu Halle patrwtisches Volksfest zur

Erinnerung an die Siege bei Fehrbellin und Waterloo Konzert der
Regimentsmusik des Thür Husaren Regiments Nr IS An
sprachen des Herrn Prof ZTavrvk vi Pfarrer Jnsp

Festgesänge Feuerwerk Eintrittskarten zu diesem Feste
sind von Sonnabend den 15 Juni an zum Preise von 20 Psg für
das Stück zu haben bei Kaufmann P Merteus Hospitalplatz 1
Eisengeschäft von Julius Winzer Kleinschmieoen 3 Kaufmann Jn
Zins Lüderitz Harz 25 Cigarrenhandlung von Moritz gr Stein
straße 53 Leinenhandlung von Weddy Pönicke Leipzigerstraße 7
Bahnhofsrestaurateur Niffelmann auf dem Bahnhofe Kinder zah
len kein Eintrittsgeld Gäste können durch Vereinsmitglieder einge
führt werden

Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwischen Mosel
und Crimmitschau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Ver
wüstungen angerichtet daß die öffentliche Inanspruchnahme der Mild
thätigkeit gerechtfertigt erscheint

Zwölf Menschenleben sind verloren gegangen drei Wohnhäuser
und ein Färbereigebäude sind mit allem Mobiliar vollständig ver
schwunden viele andere Gebäude sind theilweis zerstört oder beschädigt
zahlreiches Vieh ist ertrunken Felder Wiesen und Gärten sind zer
rissen und verscylämmt Waarenvorräthe und Mobiliar von den Flu
chen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beschädigt

Ueberdies sind viele darunter mehrere vollständig massive Brücken
ganz andere theilweis zerstört die öffentlichen Wege zerrissen

Langer mühsamer Arbeit wird es bedürfen in den geschädigren
Gemeinden das traurige Bild solcher Verwüstung zu beseitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannschaft Zwickau
unter Mitwirkung Sachverständiger in den letzten Tagen angestellten
Erhebungen beziffert sich allein der Gesammtschaden welcher in den
betroffenen Landgemeinden entstanden ist also noch ungerechnet der
voraussichtlich noch bedeutenderen Schäden in der Stadt Crimmitschau
auf rund eine halbe Million Mark

Bei solcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten sich zu einem
öffentlichen Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten sie
auch audkrwäits Ortscomitös zur Einsammlung von Beiträgen für
Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten selbst als die Hauptkassen der Kgl
Amtshauptmannschaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau und
Crimmitschau sind zur Annahme von Beiträgen bereit

Zwickau und Crimmitschau den 26 Mai 1889

Das Central Hülfs Comtt6 für die Wasserbeschä
digten im Mulden und Pleitzenthale

Kreishauptmann Freiherr von Hausen Landgerichtspräsident von
Mangoldt Oberbürgermeister Streit Justizrath Richter Super

intendent Meyer Zwickan
Kommerzienrath Kürzel Stadtverordneten Vorsteher Albrecht

Crimmitschan
I Superintendent r Nichter Oberamtsrichter Bätz Werdan
Rittergutsbesitzer Mummert Carthause Ritterguts u Fabrikbesitzer

Eugen Esche Chemnitz Rittergutsbesitzer Hager Gableuz
Rittergutsinspektor Däweritz Pastor Kreitzig Lauterbach Ge

meindevorstand Bauer Leitelshain Ritlergutsbesitzer Gräfter
Gemeindevorstand Pfeifer Pastor Zschommler Mosel Ritterguts

besitzer Benhne Gemeindevorsiand KieMing Oberrothenbach
Fabrikbesitzer Baumgarten Fabrikbesitzer Sarfert Gemeindevor

stand Brenner Wahien
Amtshauptmann von Rose Zwickau 1 Vorsitzender

Bürgermeister Vr Gruudig Crimmitschau 2 Vorsitzender

Direction Mahortschitsck H Cs
Der Garten und die

Sommerbühne sind eröffnet
Bei ungünstigem Wetter finden die

Vorstellungen im Saale statt
Neue Debüts

u Mrengl Grotesk Sänger u Tänzer
8 V x Ventriloquist mit

seinen 8 komischen Automaten
Fräulein

Instrumental Virtuosin
Die Familie

Bravour Parterre Akrobaten
Fräulein liätkv
deutsch schwedische Sängerin
Herr

Gesangs Humorist
Fräulein

Walzer und Liedersängerin
Die Schwestern u i

Bravour Pro
duction am Doppel Reck

Die Expedition des Tageblattes ist bereit milde Gaben
hierzu in Empfang zu nehmen

KtrowAv
werden gewaschen gefärbt und
nach den neusten Formen mo
dernisirt

Hutfabrik
Schmeerstratze St

vom
Von heute ab

Fraukfrt Welwein

Ltr 4 Pfg bei 1 LtrSS Pfg
i 1 iMweiii R W

bestes Fabrikat pro Packet
pfg empfiehlt

II 8edM IM
Geiststr 7 gr Klansstr 17

Abfälle haben billig abzugeben
nur in 2spänn Fuhre für 10
franco Haus in Halle

Maschinenfabrik Halle S

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Ubr

l üäsriti s vsrx
Mittwoch IS Juni

Nächstes Concert

Mittwoch SV Juni

Gtsmdes WM II
Wr AM

gepreßt in Doppelladungen
sowie im Einzelnen a Centner 2,60
Bestes Wiesenheü

a Centner 3 bis 4 Mark
um das Lager zu räumen

V Itsr krltis
Magdeburgerstratze 4S

Makulatur
empfiehlt die Expedition dieses
Blattes

Verkauf auf Abbruch

der Marienviblwthek
Marktplatz LS

Bedingungen sind von uns zu
beziehen Schriftliche Angebote sind
bis Donnerstag SO er Vorm
11 Uhr abzugeben zu welcher Zert
dieselben in Gegenwart etwa er
schienener Bieter eröffnet werden

Ein tafelförm Instrument
gut im Ton ist preiswerth zu ver
kausen gr Schlotzgafse S p

Ein gebrauchter noch gnt
erhaltener

zu kaufen gesucht Zu ersrageu
Geiststraße 57 IFür den redaktionellen unv Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plö

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von e Buchdruckerei R Aietschmann tn Halle
r Abendsr Morgens bis 7 Nhr

HwM i Beilas
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